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	 »Die Ärmsten! Wenn sie Stille überhaupt noch kennen, dann nur als Löcher im Kontinuum des      
Lärms – während wir noch das Glück gehabt hatten, den Lärm kennenzulernen als Unterbrechung 
der Stille. 'Negative Musik' müßte man heute komponieren, Musik, die sich aus Lärmpausen 
zusammenzusetzen hätte. «	
	 [ Günther Anders: Philosophische Stenogramme — München: Verlag C. H. Beck, 1965 — Seite 69 ]	       !

∞ ∞ ∞	!
	 Tradition ehrt man, indem man sich von ihr entfernt, und, wenn man unterwegs spürt, daß was      
nicht stimmt, daß es nicht weitergeht, daß man möglicherweise was übersehen oder überhört hat, 
wieder so weit zurückkehrt, daß man nochmal genauer hinschauen / hinhören kann.	
	 Um sich erneut zu entfernen.	     !

∞ ∞ ∞	!
	 Das Abrichten von Hunden, das "Scharfmachen", ist Übertragung menschlicher Eigenschaften      
auf ein Tier. Es soll so werden wie wir. Übertragung von Mordlust auf ein abhängig gemachtes 
Lebewesen. Eigentlich möchte der Abrichter selber es sein, der den zum Feind erklärten zerfleischt. 
Das Tier schicken wir vor, um die eigene Mordgier nicht offenlegen zu müssen. Die sogenannte 
Zähmung von Tieren bedeutet genau dasselbe. Dressur heißt: wilden Tieren beibringen, was wir 
längst können: Gehorsam, Unterwerfung.	
	 Die Vermenschlichung der Tiere ist das schlimmste, was wir ihnen antun können, und es ist      
genau das, was wir ihnen antun.	!

∞ ∞ ∞	!
Lesen / Hören / Schauen	

	 Raymond Roussel: Die Allee der Leuchtkäfer (Berlin: zero sharp, 2015).	     
	 Calexico: Garden Ruin (Quarterstick Records / City Slang, 2006).	     
	 DVD — Stefano Sollima / Roberto Saviano: Gomorrha / Staffel 1 / Episoden 1 + 2	     
	 (Beta Film / Cattlea / Sky Atalntic / Fandango, 2015).	     !

∞ ∞ ∞	!
Deutsch für Deutsche / Ein Sprachkurs für Zeitgenossen	

Quartplatte 14 / Wagenbach Verlag, Berlin	
	 Wenn man heute nochmal diese 1975 erschienene LP hört, wundert man sich, wie harmlos das      
alles war. Die deutsche Deutschliteratur damals – einschließlich regionalem Sonderdeutsch und 



einschließlich auch der schweizerischen Sondersonderdeutschliteratur – glaubte politisch zu sein 
und ist am eigenen Anspruch verhungert. Nicht, daß es heute besser wäre. Das Wort Sonder gehört 
zum LifeStyle.	
	 Mich würde interessieren, was die heute 25- bis 40-jährigen schriftstellernden Nachfolger      
denken, wenn sie die LP zum ersten Mal hören (würden). Ja? Interessieren? Würde es das? Nein, 
doch eher nicht. Streichen Sie diesen leichtsinnigen Satz.	!!

Fortsetzung folgt ...


